
Stadtbetriebe Hennef
Anstalt öffentlichen Rechts 
Der Vorstand

Sehr geehrte Damen und Herren,

zu der hier näher bezeichneten Sitzung lade ich Sie herzlich ein. 

Die Tagesordnung ist beigefügt.

Hennef, 28.05.2018 

Mit freundlichen Grüßen

/VH<2
Me/nerzhagen
Ausschussvorsitzender

Gremium

Bauausschuss

Wochentag Datum Ührzeit

Donnerstag 14.06.2018 17:00

Sitzungsort

Rathaus, Saal Hennef (T3.01), Frankfurter Straße 97, 53773 Hennef

Dieses Deckblatt gilt ab einer halben Stunde vor Sitzungsbeginn und 

während der Sitzungszeit als Parkschein für die Rathaustiefgarage. 

Legen Sie das Deckblatt gut sichtbar in Ihr Fahrzeug.
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Hennef
DER BÜRGERMEISTER

Beschlussvorlage

Amt: Dezernat IV

Vorl.Nr.: V/2018/1495

Datum: 29.05.2018

TOP: 

Anlage Nr.:

ii±

A

Gremium Sitzung am Öffentlich / nicht öffentlich

Bauausschuss 14.06.2018 öffentlich

Tagesordnung

Einspruch gegen die Niederschrift des Bauausschusses vom 26.04.2018

Beschlussvorschlag

Der Bauausschuss beschließt:

Die Niederschrift über die Sitzung des Bauausschusses vom 26.04.2018 wird in TOP 1.1 
aufgrund des Einspruches der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen vom 18.05.2018 (siehe 
Anlage) um die nachfolgende Stellungnahme der Verwaltung ergänzt:

Zu 1. und 2.:

Die Notwendigkeit der Erweiterung der GGS Gartenstraße wurde seitens der Verwaltung bereits 
im Ausschuss für Schule und Inklusion am 08.11.2017 erläutert (TOP 3.1).
An der GGS Gartenstraße besteht seit mehreren Jahren ein Anmeldeüberhang für die OGS, der 
im Bestand der Schulgebäude an der Gartenstraße nicht mehr aufgefangen werden kann. 
Zudem ist in den kommenden Jahren mit einem weiteren Anstieg der Nachfrage nach OGS 
Plätzen zu rechnen. Nach 24 Plätzen im laufenden Schuljahr ist die Warteliste für das 
kommende Schuljahr auf 54 Plätze angewachsen (sh. Mitteilung Ausschuss für Schule und 
Inklusion vom 01.03.2018 TOP 1.5).

Auch der bauliche Zustand der beiden Varielklassen, in denen u.a. eine Gruppe der 
Übermittagsbetreuung der GGS Gartenstraße untergebracht ist, zwingt zu einem Ersatzbau. 
Wegen der Synergien zum Bauvorhaben des 7. Zuges wird auf die entsprechenden 
Verwaltungsvorlagen in den Fachausschüssen verwiesen.

Die Thematik G8 / G9 spielt in diesem Kontext keine Rolle. Eine räumliche Erweiterung wird It. 
schriftlicher Auskunft der Schulleitung des Gymnasiums vom 05.02.2018 erst 2027 notwendig 
(sh. Ausschuss für Schule und Inklusion vom 01.03.2018 TOP 1.4, Anlage 1).



Begründung

Eine weitere Begründung entfällt.

Hennef, den 29.05.2018 
In Vertretung

Martin Herkt



BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN RATHAUS 53773 HENNEF

BÜNDNIS 90 
DIE GRÜNEN

FRAKTION IM RAT DER STADT HENNEF

Matthias Ecke
Fraktionsvorsitzender
Astrid Stahn
Fraktionsgeschättsführerin

Fraktionsgeschäftsstelle 

Rathaus, Raum 2.09, 53773 Hennef 

Tel: +49 (2242) 888 200 

Fax: +49 (2242) 888 7 200

arueneShennef.de

Hennef, den 18.05.2018

Protokoll der Bauausschusssitzung vom 26.04.2018

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,
hiermit bitten wir um Änderung des Protokolls der Bauausschusssitzung vom 26.04.2018.

Die Niederschrift wird der im Tagesordnungspunkt 1.1 im Ausschuss geführten Diskussion und den 
gestellten Fragen nicht ansatzweise gerecht. Zwei Wortbeträge/Fragestellungen von Bündnis 90/Die 
Grünen, die wesentlich sind, wurden im Protokoll nicht niedergelegt.

Erstens: Auf welcher Datenlage wurde der Anbau der Gemeinschaftsgrundschule geplant und 
inwieweit sind aktuelle Entwicklungen, die sich aus der G8/G9 Entscheidung ergeben berücksichtigt 
worden.

Zweitens: Als wie hoch werden die Kosten beziffert, die bei einem sofortigen größeren Ausbau der 
Schule auf die der Stadt Hennef zukämen.

Die Darstellung der Frage nach der Versiegelung von Grünflächen zugunsten von Parkraum als 
Vorwurf in dem Protokoll darzustellen ist nicht sachlich. Momentan liest es sich so, als hätte die 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen einen unqualifizierten Beitrag geleistet. Das geht so nicht!

Protokollanten sind zur sachlichen Darstellung des Verlaufs einer Sitzung verpflichtet. Eine Wertung 
hat dort nichts zu suchen.

Wir bitten daher, das entsprechende Protokoll zu korrigieren.

Mit freundlichen Grüßen

Astrid Stahn

Fraktionsgeschäftsführerin

SW-.
Matthias Ecke 

Fraktionsvorsitzender

Bankverbindung

Bank: KSK Köln. Konto-Nr.: 238 014. BLZ 370 502 99 www.gruene-hennef.de

http://www.gruene-hennef.de


Hennef
DER BÜRGERMEISTER

Beschlussvorlage

Amt: Zentrale Gebäudewirtschaft

Vorl.Nr.: V/2018/1475

Datum: 24.05.2018

Gremium <

Bauausschuss

Tagesordnung

14.06.2018

TOP: 7-2, 

Anlage Nr.:

Öffentlich / nicht öffentlich

öffentlich

Anbau einer Doppelgarage für 2 mittlere Löschfahrzeuge (MLF 1 und MLF 2) am 
Feuerwehrgerätehaus in 53773 Hennef-Stadt Blankenberg, Scheurengarten 6 
Entwurfsplanung

Beschlussvorschlag

Der Bauausschuss beschließt:

1. Der als Anlage beigefügten Entwurfsplanung wird zugestimmt.

2. Auf der Grundlage der Entwurfsplanung ist die Baumaßnahme in Einzelgewerken 
auszuschreiben und zu vergeben.

Begründung

Bereits in 2013 wurde aufgrund der örtlichen Gegebenheiten entschieden, dass im 
Löschbezirk Stadt Blankenberg anstelle eines Großfahrzeugs zwei kleinere Fahrzeuge 
beschafft werden. Diese Fahrzeuge wurden im vergangenen Jahr ausgeliefert.

Mehrfach war allerdings bereits davor festgestellt worden, dass die Fahrzeughalle der 
Löschgruppe Stadt Blankenberg nicht mehr den technischen Anforderungen entspricht, 
die heute an ein Feuerwehrgerätehaus gestellt werden.

Im Brandschutzbedarfsplan der Stadt wird die Stellplatzsituation beschrieben. Des 
Weiteren war mehrfach der Unfallversicherungsträger vor Ort und bemängelte die 
Stellplatzsituation, die sich zum größten Teil in einem ehemaligen Gymnastikraum der 
ehemaligen Schule Stadt Blankenberg befindet.

Die Planung und Ausführung der Erweiterung verzögert sich durch die Aufstellung des 
integrierten Handlungskonzepts in Stadt Blankenberg.

Durch den erweiterten Fuhrpark der Löschgruppe fehlt ein Stellplatz, sodass das



2

Mannschaftstransportfahrzeug im Freien steht. In der Winterperiode ist ein schnelles 
Abrücken der Einsatzkräfte mit diesem Fahrzeug nicht sichergestellt, da das Fahrzeug 
u.U. zunächst vom Eis freigemacht werden muss. Auch ist in der Umgebung an im 
Freien stehenden Feuerwehr- und Rettungsfahrzeugen manipuliert worden, so dass die 
Feuerwehr darum bittet, das Fahrzeug in einem abschließbaren Gebäude unterstellen 
zu können.

Haushaltsmäßige Auswirkungen

x] keine Auswirkungen x] Baumaßnahme: €90.000,00

jährliche Folgekosten: Sachkosten: €
Personalkosten: €

Maßnahme zuschussfähig

Ausreichende Haushaltsmittel vorhanden 
—, Kostenträgen 01200121
X] Kostenstelle 00002312

Investitionsnummer GE-0000039

Haushaltsausgaberest: €

Mittel HH 2018 - 90.000,00 EUR investiv

Bewilligung außer- oder überplanmäßiger 
Ausgabe erforderlich Betrag: €

X~j Kreditaufnahme erforderlich Kreditbetrag: € 90.000,00

Einsparungen: € —I jährliche Art:
I Folgeeinnahmen: Höhe: €

□ Bemerkungen:

Mitzeichnung:

Name:
Röddel, Ulrich

Name: Paraphe:

53773 Hennef, den 22.05.2018

Erster Beigeordneter

Anlage: Entwurfsplanung
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Berechnung der Abstandsflächen:

T1, T2, T3, T4 = 3.00m (errechnet < 3.00m)

Ober dem Ufer 

54
Grundstücksdaten: 
Gemarkung: Blankenberg 
Flur: 7 
Flurstück: 9

O Hennef
meine Stadt

BAUHERR: Stadt Hennef-
Zentrale Gebäudewirtschaft
Herr Muhammet Eryigit
Frankfurter Str. 97 53773 Hennef___ l_l_:_____

PROJEKT: Neubau einer Doppelgarage für die Feuerwache Blankenberg 
Scheurengarten 6, Hennef 53773 Hennef - Blankenberg

ENTWURFS-
VERFASSER:

/ /
Stadt Hennef _ Frankfurter Str. 97 _ 53773 Hennef
Muhammet Eryigit Dipl.-Ing. Architekt

________________________ L_______ L_________________________________

PLANINHALT: Lageplan /
Maßstab:

1:500

Datum:

12.06.2017
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0 Hennef
meine Stadt

BAUHERR: Stadt Hennef -
Zentrale Gebäudewirtschaft
Herr Muhammet Eryigit
Frankfurter Str. 97_53773 Hennef

PROJEKT: Neubau einer Doppelgarage für die Feuerwache Blankenberg
Scheurengarten 6, Hennef _ 53773 Hennef - Blankenberg

ENTWURFS­
VERFASSER:

Stadt Hennef _ Frankfurter Str. 97 _ 53773 Hennef
Muhammet Eryigit _ Dipl.-Ing. Architekt

PLANINHALT: Erdgeschoss, Ansichten, 
Schnitt A-A

Maßstab:

1:100

Datum:

12.06.2017



Hennef
DER BÜRGERMEISTER

Beschlussvorlage

Amt: Zentrale Gebäudewirtschaft

Vorl.Nr.: V/2018/1476

Datum: 24.05.2018

Sitzung am

14.06.2018

Gremium

Bauausschuss

Tagesordnung

TOP: ^3 

Anlage Nr.: 3

Öffentlich / nicht öffentlich

öffentlich

Anbau eines allseits geschlossenen, überdachten Stellplatzes für ein
Mannschaftstransportfahrzeug (MTF) am Feuerwehrgerätehaus in 53773 Hennef-Söven, Rotter
Straße 25
Entwurfsplanung

Beschlussvorschlag

Der Bauausschuss beschließt:

1. Der als Anlage beigefügten Entwurfsplanung wird zugestimmt.

2. Auf der Grundlage der Entwurfsplanung ist die Baumaßnahme in Einzelgewerken 
auszuschreiben und zu vergeben.

Begründung

In Söven wurde im vergangenen Jahr ein neues Großfahrzeug geliefert, das etwas 
länger ist, als das Vorgängerfahrzeug. Im Gerätehaus ist die bis letztes Jahr übliche, 
allerdings verbotene, Lösung, zwei Fahrzeuge hintereinander zu parken nicht mehr 
möglich, so dass seit Juli letzten Jahres das Mannschaftstransportfahrzeug im Freien 
stehen muss. Hier stellte sich im Winter das Problem, dass das Fahrzeug nicht schnell 
genug abrücken konnte, da erst die Schreiben enteist werden mussten. Des Weiteren 
waren Beschädigungen am Fahrzeug festzustellen, die durch Unbekannte verursacht 
worden waren (Kratzer, defekter Spiegel, Gefahr der Manipulation etwa an der 
Bereifung). Um diesen Problemen begegnen zu können, soll bis zur Neuerrichtung des 
Gerätehauses, welches für 2020 geplant ist, eine möglichst kostengünstige 
Garagenlösung geschaffen werden.

Nach Auszug der Feuerwehr an Ihren neuen Standort könnte das Gebäude durch die 
Schule und die ortsansässigen Vereine für Abstellzwecke genutzt werden.
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Haushaltsmäßige Auswirkungen

X kerne Auswirkungen [x] Baumaßnahme: €21.000,00

jährliche Folgekosten: Sachkosten: €
Personalkosten: €

Maßnahme zuschussfähig none ues z.uscnusses.

Ausreichende Haushaltsmittel vorhanden 
Kostenträgen 01200121
Kostenstelle 00002314
Investitionsnummer GE-0000038

Haushaltsausgaberest: €

X
Mittel HH 2018- 21.000,00 EUR investiv

Bewilligung außer- oder überplanmäßiger 
Ausgabe erforderlich Betrag: €

X Kreditaufnahme erforderlich
1

Kreditbetrag: ! €21.000,00

| Einsparungen: € — jährliche Art:
Folgeeinnahmen: Höhe: €

1 Bemerkungen:

Mitzeichnung:

Name:
Röddel, Ulrich

Name: Paraphe:

53773 Hennef, den 22.05.2018 
DecBürgermeister

Walter 
Erster Beigeordneter

Anlage: Entwurfsplanung
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Lageplan

Berechnung der Abstandsflächen:

T1, T2, T3, T4 = 3.00m (errechnet < 3.00m)

Grundstücksdaten:
Gemarkung: Söven 
Flur: 3
Flurstück: Feuerwehr (Teilstück 329)

Hennef
meine Stadt

BAUHERR: Stadt Hennef -
Zentrale Gebäudewirtschaft 
Herr Muhammet Eryigit 
Frankfurter Str. 97 53773 Hennef

Neubau einer Garage für die Feuerwache Söven 
Rotter Strasse 25, 53773 Hennef - Söven

ENTWURFS- Stadt Hennef _ Frankfurter Str. 97 _ 53773 Hennef 
Muhammet Eryigit _ Dipl.-Ing. Architekt

Maßstab: Datum:

1:500 25.05.2018
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PROJEKT:

ENTWURFS­
VERFASSER:

PLANINHALT:

BAUHERR: Stadt Hennef -
Zentrale Gebäudewirtschaft 
Herr Muhammet Eryigit 
Frankfurter Str. 97 53773 Hennef

Neubau einer Garage für die Feuerwache Söven 
Rotter Strasse 25, 53773 Hennef - Söven

Stadt Hennef _ Frankfurter Str. 97 _ 53773 Hennef 
Muhammet Eryigit _ Dipl.-Ing. Architekt

Erdgeschoss
Maßstab:

1:100
Datum:

25.05.2018
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0 Hennef
meine Stadt

BAUHERR: Stadt Hennef -
Zentrale Gebäudewirtschaft
Herr Muhammet Eryigit
Frankfurter Str. 97_53773 Hennef

PROJEKT: Neubau einer Garage für die Feuerwache Söven
Rotter Strasse 25, 53773 Hennef - Söven

ENTWURFS­
VERFASSER:

Stadt Hennef _ Frankfurter Str. 97 _ 53773 Hennef
Muhammet Eryigit _ Dipl.-Ing. Architekt

PLANINHALT: Ansichten
Schnitt A-A

Maßstab:

1:100

Datum:

25.05.2018



Stadtbetriebe Hennef
•I Anstalt öffentlichen Rechts 
^ Der Vorstand

Beschlussvorlage

Amt: Stadtbetriebe Hennef (AöR) - Tiefbau

V/2018/1479

25.05.2018

TOP:

Vorl.Nr.: Anlage Nr.:_H_
Datum:

Gremium Sitzung am

14.06.2018

Öffentlich / nicht öffentlich

Bauausschuss öffentlich

Tagesordnung

Antrag der Fraktion „CDU,, vom 24.04.2018 zum Thema „Beleuchtung und Ausbesserung des 
Allner Weges"

Beschlussvorschlag

Die Ausführungen der Verwaltung werden zu Kenntnis genommen.

Begründung

Auf den beigefügten Antrag wird verwiesen.

Zu 1) Das Thema der Beleuchtung wird in der nächsten Beleuchtungskommission am 
07.06.2018 behandelt.

Eine Information - über das Ergebnis - erfolgt in der nächsten Bauausschusssitzung.

Zu 2) Der Baubetriebshof wird, im Rahmen seiner Verkehrssicherungspflicht, die Schadhaften 
Stellen auf der Strecke zwischen Allner Brücke und Einmündung in die Frankfurter 
Straße beseitigen

Hennef (Sieg), den 25.05.2018 
In Vertretung

R. Stenzei
Techn. Geschäftsführer



www.hennefpartei.de CDU

£:24.CT 18
cdu Fraktion im Rat der Stadt Hennef, Frankfurter Str. 97. 53773 Hennef

Bürgermeister der Stadt Hennef 
Herrn Klaus Pipke 
Frankfurter Str. 97

53773 Hennef

Antrag: Beleuchtung und Ausbesserung
des Allner Wegs

CDU-Fraktion im Rat der Stadt Hennef 
Historisches Rathaus, Zimmer 25 (1. OG) 
Frankfurter Str. 97 
53773 Hennef

Telefon: 02242 / 888 -295 oder-297
Telefax: 02242/888 -7 297
E-Mail: cdu@hennef.de
Internet: fraktion.hennefpartei.de

Fraktionsvorsitzender: Ralf Offergeld
Fraktionsgeschäftsführung: Sören Schilling

Theo Walterscheid

Öffnungszeiten Büro:
Mo-Mi: 08:00- 12:00 Uhr

Hennef, den 24.04.2018 / Sch 
AN/2018/025

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,

hiermit bitten wir Sie namens der CDU-Fraktion den nachfolgenden Antrag an den zuständigen 
Ausschuss zur Beschlussfassung weiterzuleiten:

1. Die Stadtverwaltung wird beauftragt, geeignete Maßnahmen zur Beleuchtung des Allner 
Wegs im Abschnitt von der Allner Brücke bis zur Einmündung des Allner Wegs in die Frank­
furter Straße zu prüfen und diese bis zum Herbstbeginn diesen Jahres umzusetzen.

2. Die Stadtverwaltung wird beauftragt, schadhafte Stellen des Allner Wegs im Bereich des 
Bodenbelags im Abschnitt von der Allner Brücke bis zur Einmündung des Allner Wegs in 
die Frankfurter Straße möglichst kurzfristig auszubessern.

Begründung:

Zu 1: Durch die längerfristige Sperrung des Horstmannstegs wird der Allner Weg sowohl von Schü­
lerinnen und Schülern als Alternative auf ihrem Schulweg, als auch von Bürgerinnen und Bürgern 
auf ihrem Weg zur bzw. von der Innenstadt genutzt. Zur Sicherung dieses Verbindungsweges soll­
te der Allner Weg bis zum Herbstbeginn beleuchtet werden.

Zu 2: Der Allner Weg weist auf Grund von Wurzelverwerfungen an einigen Stellen einen welligen, 
schlecht befahrbaren Bodenbelag aus. Zur Sicherung dieses Verbindungswegs sollte der schadhaf­
te Bodenbelag baldmöglichst ausgebessert werden.

Mit freundlichen Grüßen

Peter Martius Reinhard Lindner

Ratsmitglied Sachkundiger Bürger

Ausgefertigt: Schilling

http://www.hennefpartei.de
mailto:cdu@hennef.de


IJ Anstalt öffentlichen Rechts 
* Der Vorstand

Stadtbetriebe Hennef

Beschlussvorlage

Amt: Stadtbetriebe Hennef (AöR) - Tiefbau

V/2018/1481

25.05.2018

TOP: __ 
Anlage Nr.: -b

. ^5

Vorl.Nr.:

Datum:

Gremium Sitzung am

14.06.2018

Öffentlich / nicht öffentlich

Bauausschuss öffentlich

Tagesordnung

Ergänzungsantrag der Fraktion „CDU,, vom 24.04.2018 zum Thema „Beleuchtung und 
Ausbesserung des Allner Weges“

Beschlussvorschlag

Die Ausführungen der Verwaltung werden zu Kenntnis genommen.

Begründung

Auf den beigefügten Antrag wird verwiesen.

Zu 1) Das Thema der Beleuchtung wird in der nächsten Sitzung der Beleuchtungskommission 
am 07.06.2018 behandelt.

Eine Information - über das Ergebnis - erfolgt in der nächsten Bauausschusssitzung.

Zu 2) Das Thema des Schülerverkehrs wird in der nächsten Sitzung des Arbeitskreises 
„Verkehr“ behandelt. Dies war bislang leider nicht möglich.

Es wird jedoch jetzt schon darauf hingewiesen, dass jede / r Schüler / in die Möglichkeit 
hat, mit dem Bus zur Schule zu fahren.

Hennef (Sieg), den 25.05.2018 
In Vertretung

R. Stenzei
Techn. Geschäftsführer



cou Fraktion im Rat der Stadt Hennef. Frankfurter Str. 97, 53773 Hennef

Bürgermeister der Stadt Hennef/ 
Herrn Klaus Pipke 
Frankfurter Str. 97

53773 Hennef

Antrag: Ergänzung zum Antrag „Beleuchtung und
Ausbesserung des Allner Wegsm

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,

CDU-Fraktion im Rat der Stadt Hennef 
Historisches Rathaus. Zimmer 25 (1. OG) 
Frankfurter Str. 97 
53773 Hennef

Telefon: 02242 / 888 -295 oder-297
Telefax: 02242/888 -7 297
E-Mail: cdu@hennef.de
Internet: fraktion.hennefpartei.de

Fraktionsvorsitzender: Ralf Offergeld
Fraktionsgeschäftsführung: Sören Schilling

Theo Walterscheid

Öffnungszeiten Büro:
Mo-Mi: 08:00-12:00 Uhr

Hennef, den 24.04.2018 / Sch 
AN/2018/025/A

hiermit bitten wir Sie namens der CDU-Fraktion den nachfolgenden Antrag - in Ergänzung zu un­
serem Antrag AN/2018/025 - an den zuständigen Ausschuss zur Beschlussfassung weiterzuleiten:

1. Die bereits beantragten Maßnahme (Beleuchtung des Allner Wegs ) wird baldmöglichst, 
spätestens jedoch im Herbst 2018 umgesetzt.

2. Die Stadtverwaltung wird beauftragt, geeignete Maßnahmen zur Schulwegsicherung in der 
Bröltalstraße bei Sperrung des Allner Wegs durch Hochwasser zu prüfen und diese möglichst 
kurzfristig umzusetzen.

Begründung:

Zu 1: Die Maßnahmen müssen baldmöglichst, spätestens jedoch bis zum Schulanfang nach den 
Sommerferien beleuchtet werden, ergriffen werden.

Zu 2: Der Allner Weg verläuft im Abschnitt von der Allner Brücke in Richtung Innenstadt durch ein 
Hochwasser gefährdetes Gebiet und muss bei Hochwassergefahr gesperrt werden. Die Schüler 
müssen dann auf ihrem Schulweg entweder an der Ampelkreuzung Bröltalstraße / Schloßstraße / 
Lauthausener Straße die Straßenseite wechseln oder auf dem stark befahrenen Teilstück der 
Bröltalstraße hinter der Brücke ohne Ampel auf die andere Seite wechseln. Bei Hochwasser sind 
z.B. zu prüfen: Aufstellen von Warnschildern vor der Brücke, einseitige Sperrung des Brückenwe­
ges auf der Allner Brücke, Lotsendienste für Schüler an der o. Ampelkreuzung, Aufwertung der o. 
Kreuzung für Fußgänger durch Einrichtung eines zusätzlichen Ampel gesicherten Fußgängerüber­
gangs zur Brückenseite in Höhe der Gaststätte Zur Waldschänke.

Mit freundlichen Grüßen

Peter Martius 

Ratsmitglied

gez.

Reinhard Lindner

Sachkundiger Bürger ß

Ausgefertigt: Schilling

mailto:cdu@hennef.de
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Beschlussvorlage

Vorl.Nr.:

Amt: Stadtbetriebe Hennef (AöR) - Tiefbau

V/2018/1480

25.05.2018

TOP: V.6 

Anlage Nr.: 6
Datum:

Gremium Sitzung am

14.06.2018

Öffentlich / nicht öffentlich

Bauausschuss öffentlich

Tagesordnung

Antrag der Fraktion „Die Linke,, vom 22.05.2018

Beschlussvorschlag

Der Antrag wird abgelehnt.

Begründung

Auf den beiliegenden Antrag wird verwiesen.

Die UAI - Maßnahmen 2018 wurden in der Sitzung des Bauausschusses am 26.04. einstimmig 
beschlossen.

Die Ausschreibung der Maßnahmen ist derzeit in Bearbeitung.

Nach den gewonnenen Erkenntnissen über den Zustand der Brücke ist eine vorübergehende 
Instandsetzung bis zum Abriss, wenn diese dann technisch umsetzbar wäre, vor dem 
Hintergrund der hierfür erforderlichen Mittel und der geringen Nutzungsdauer wirtschaftlich nicht 
zu vertreten.

Hennef (Sieg), den 25.05.2018 
In Vertretung

R. Stenzei
Techn. Geschäftsführer



2 2 MAI 2018 die linke.
/ Hennef

DIE FRAKTION. Hennef, 22.05.2018

An den
Bürgermeister der Stadt Hennef 
Herrn Klaus Pipke 
Rathaus 
53773 Hennef

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,

ich bitte Sie, nachfolgenden ANTRAG an den zuständigen Ausschuß weiter zu leiten und um 
Aufnahme in die TO der nächsten Sitzung:

Antrag:
Der Horstmannsteg wird für 100 000 EUR bis 150 000 EUR so hergerichtet, dass er bis zum Abriss 
von Fußgängern genutzt werden kann.

Sachverhalt:
Finanzierung mit UA1 - Mitteln.
Weitere Sachverhaltsdarstellung erfolgt in der Sitzung.

gez.
Detlef Krey 
Ratsmitglied

Gerd Weisel 
Fraktionvorsitzender
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Stadtbetriebe Hennef

Beschlussvorlage

Vorl.Nr.:

Amt: Stadtbetriebe Hennef (AöR) - Baubetriebshof

V/2018/1485

29.05.2018

TOP: ^7- 
Anlage Nr.:

Datum:

Gremium Sitzung am

14.06.2018

Öffentlich / nicht öffentlich

Bauausschuss öffentlich

Tagesordnung

Antrag der SPD-Fraktion vom 16.04.2018: Ausbesserungsarbeiten an den Gehwegen in 
Kurscheid

Beschlussvorschlag

Der Bauausschuss beschließt:

Die Ausführungen der Verwaltung werden zur Kenntnis genommen

Begründung

Die Maßnahme „Ausbau der Gehwege in Hennef-Kurscheid“ ist im Bauprogramm 
aufgenommen und wird aller Voraussicht nach in 2020 umgesetzt.
Bis dahin erfolgen die Ausbesserungsarbeiten an den Gehwegen durch den Baubetriebshof im 
Rahmen seiner Möglichkeiten und in unregelmäßigen Abständen.
Sofern es die Rahmenbedingungen zulassen werden die Wege so ausgebessert, das auch ein 
problemloses Begehen mit Gehhilfen möglich ist.
Es wird aber darauf hingewiesen, dass es sich in jedem Fall nur um provisorische 
Instandhaltungsmaßnahmen handelt.

Hennef (Sieg), den 29.05.2018 
In Vertretung

Roland Stenzei
Technischer Geschäftsführer



EINGEGANHEN

Bürgermeister Klaus Pipke 
Rathaus
Frankfurter Str. 97 
53773 Hennef

SPD-Fraktion, Rathaus, 53773 Hennef Eri

Fraktion im Rat der 
Stadt Hennef

Hennef, den 16.04.2018

Antrag: Ausbesserungsarbeiten an den Gehwegen in Kurscheid

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,

wir bitten um die Beratung und Beschlussfassung zu folgendem Antrag:

Die Verwaltung wird beauftragt, Ausbesserungsarbeiten an den Gehwegen in 
Kurscheid (K36) vorzunehmen, damit diese wieder problemlos von älteren 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern genutzt werden können.

Begründung:

Die Schottergehwege an der K36 in Kurscheid sind an einigen Stellen in einem schlechten 
Zustand. Löcher oder loser Untergrund sorgen gerade bei älteren Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern für Probleme, die die Wege nutzen möchten. Dies wird von einigen Bürgerinnen 
und Bürgern immer wieder angemerkt. Im Hinblick auf das Bemühen der Stadt, eine 
inklusive Stadt zu werden, müssen auch solche Maßnahmen in den Blick genommen 
werden. Der Baubetriebshof sollte deshalb bei Gelegenheit die Gehwege auf solche 
Schäden überprüfen und Ausbesserungsarbeiten vornehmen, mit denen die Situation 
sicherlich schon deutlich zu verbessern ist. Dafür müssten vermutlich einige Stellen mit 
neuem Schotter versehen und vor allem entsprechend befestigt werden, damit die 
Oberfläche auch mit Gehhilfen zu nutzen ist

Mit freundlichen Grüßen

Vorsitzender:
Norbert Spanier 
Keplerstraße 23

Tel Nr. 02242/888 292 
02242 / 888 294 

Fax Nr 02242 / 888 7 292 
spd@hennef.de 

www spd-hennef de

Fraktionsbüro:
Rathaus der Stadt Hennef 
Rathausturm Zimmer 1 01 
Frankfurter Str 97 
53773 Hennef

Tel. Nr 02242/9181831 
Fax. Nr 02242 /9180908

mailto:spd@hennef.de
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Anfrage

Amt: Stadtbetriebe Hennef (AöR) - Tiefbau TOP: P-1
Vorl.Nr.: F/2018/0174 Anlaqe Nr.: S
Datum: 25.05.2018

Gremium Sitzung am Öffentlich / nicht öffentlich

Bauausschuss 14.06.2018 öffentlich

Tagesordnung

Anfrage der CDU Fraktion zum Thema „Horstmannsteg zwischen Hennef und Allner,,

Anfragentext

Die Anfrage wurde am 03.05.2018 mit der Unteren Landschaftsbehörde des Rhein-Sieg- 
Kreises diskutiert.

Jegliche Arbeiten im Bereich der Siegaue bedürfen einer landschaftsrechtlichen 
Genehmigung/Befreiung. Wie die Erfahrung gezeigt hat, sind derartige Genehmigungen in 
sensiblen Bereichen der Sieg kompliziert und zeitraubend.

Unter Berücksichtigung einer gewissen Vorlaufzeit für Planung und Bauzeit, wird der zeitliche 
Rahmen der Nutzbarkeit eines Behelfs gegen „Null" laufen.

Zu berücksichtigen ist vor allem, dass Arbeiten in und direkt an der Sieg nur in den Monaten 
Juli/August zulässig sind.

Hennef (Sieg), den 
In Vertretung

R. Stenzei
Techn. Geschäftsführer



www.hennefpartei.de CDU
Wir Hennef er

CDU Fraktion im Rat der Stadt Hennef, Frankfurter Str. 97, S3773 Hennef

Bürgermeister der 
Herrn Klaus Pipke 
Frankfurter Str. 97

53773 Hennef

Anfrage: Horstmannsteg zwischen Hennefund Allner

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,

CDU-Fraktion im Rat der Stadt Hennef 
Historisches Rathaus, Zimmer 25 (1. OG) 
Frankfurter Str. 97 
53773 Hennef

Telefon: 02242 / 888-295 oder-297
Telefax: 02242/888 -7 297
E-Mail: cdu@hennef.de
Internet: fraktion.hennefpartei.de

Fraktionsvorsitzender: Ralf Offergeld
Fraktionsgeschäftsführung: Sören Schilling

Theo Walterscheid

Öffnungszeiten Büro:
Mo-Mi: 08:00-12:00 Uhr

Hennef, den 21.04.2018 / Sch 
AN/2018/020

hiermit bitten wir Sie namens der CDU-Fraktion die nachfolgende 
Anfrage an den zuständigen Ausschuss zur Beantwortung weiterzuleiten:

1. Werden alle Möglichkeiten ausgeschöpft, die die Stadt zur Verfügung hat, um eine Be­
helfsbrücke über die Sieg zum Allner See hin als Ersatz für den geschlossenen Horst­
mannsteg, zu überprüfen beziehungsweise zu realisieren. Welche Möglichkeiten sind das?

2. Welche Alternativen zeigen sich ggf. für eine Behelfslösung?

Begründung

Die Schließung des Horstmannstegs Mitte April auf Grund von erheblichen statischen Mängeln 
stellt eine massive Veränderung in die Wegebeziehungen zwischen Hennef Stadt und Allner dar. 
Gleichfalls wird die am meisten von den Bürgern besuchte Naherholung um den Allner See unweg­
bar und das auf eine Dauer von ca. 2 Jahren. Für Schulkinder aus Allner und der Umgebung ist der 
Einschnitt ganz besonders nachteilig, da die selbständige Fahrt zur Schule mit dem Fahrrad, wie 
bisher problemlos über den Horstmannsteg vorgenommen, nun an der weitaus gefährlicheren 
Straße und über die Bröltalbrücke erfolgen muss.

Wir halten daher die sorgsame Überprüfung einer Zwischenlösung via Behelfsbrücke für wichtig, 
vor allem, da die Realisierung der neuen Brückenanlage nicht vor 2019 begonnen werden kann, wie 
die derzeitigen Informationen zeigen.

Mit freundlichen Grüßen

J lChrista Groß£ Winkelsett Peter Martius Monika Grünewald

Stellv. Fraktionsvorsitzende Ratsmitglied Sachkundige Bürgerin

http://www.hennefpartei.de
mailto:cdu@hennef.de

